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BewillimPg5tfeld

Von Amsteg bis Biasca läuft der Bau der neuen Gotthardbahn auf Hochtouren.
Für die Eröffnung des Gotthard-Basistunnels im Jahre 2014 ist aber der
Baubeginn im Raum Erstfeld von zentraler Bedeutung. Wenn alles rund läuft,
werden im Sommer 2004 auch hier die ersten Bagger auffahren.
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Im März 2004 erteilte das Eidgenössische Departement für Umwelt, Verkehr, Energie

und Kommunikation (UVEK) der AlpTransit Gotthard AG die Baubewilligung für den

Abschnitt Erstfeld des Gotthard-Basistunnels. Die ATG hat in der Zwischenzeit die von

Bundesrat Moritz Leuenberger unterzeichnete Plangenehmigungsverfügung für das

NEAT-Auflageprojekt Uri 2003 analysiert und weitere Schritte in die Wege geleitet. Als

Folge der Verfügung sind verschiedene Projektänderungen notwendig. Unter anderem:

eine vierspurige Überholgleisanlage, die Verlegung der Materialzwischenlager Erstfeld

vom Rynächt in den Bereich Chalchofen, zusätzliche Materialzwischenlager und ein

kombinierter Rad- und Gehweg entlang des Walenbrunnens. Wenn alles rund läuft,

werden im Sommer 2004 im Raum Erstfeld die Arbeiten aufgenommen.

Der Baubeginn im Raum Erstfeld ist für die Eröffnung der neuen Gotthardbahn von zentraler Bedeutung.

Vorschau Amsteg 2/04
Die nächste Ausgabe erscheint im Herbst 2004 mit folgenden Themen:

¦ Vortriebsarbeiten am Gotthard-Basistunnel

¦ 1 Million Tonnen Ausbruchmaterial für Seeschüttung

¦ Baubeginn in Erstfeld
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